
 

Bern, 15. Juli 2014 
 
Rennen statt reden – Startschuss für steilen Spendenlauf  
am «Mount Everest der Schweiz» 
 
Am kommenden Samstag, 19. Juli startet Brigitte Daxelhoffer beim Eiger Ultra Trail in 
Grindelwald zum Spendenlauf über 101 Kilometer und 6'700 Höhenmeter. Mit den Geldern, 
welche bei diesem extrem harten Lauf am Fusse des «Mount Everest der Schweiz» 
zusammenkommen, wird den beiden Kindern von Sherpa Ash Gurung eine 
Schulausbildung ermöglicht. Der Nepalese starb Mitte April in der Eislawine am Mount 
Everest. Seine Familie wartet bis heute vergeblich auf eine finanzielle Entschädigung 
durch die Regierung.  
 
Im November 2013 begleitete Sherpa Ash Gurung die Bernerin Brigitte Daxelhoffer und den 
Aargauer Daniel Buchs auf ihrer Trekking-Tour ins Basecamp des Mount Everest. Knapp ein 
halbes Jahr später stirbt Ash Gurung sowie 15 seiner Kollegen im bislang schlimmsten 
Lawinenunglück am höchsten Berg der Welt. «Wir wollten nicht tatenlos zusehen, bis die 
nepalesische Regierung ihr Versprechen wahr macht und die Familie von Ash unterstützt», sagt 
Brigitte. So ist unter Freunden das Spendenprojekt RUN FOR HOPE entstanden. «Unser Ziel ist 
es, den beiden Kindern Alisma und Abin einen Schulabschluss zu ermöglichen. Dies war auch 
der ausdrückliche Wunsch unseres Freundes Ash», betont Brigitte. 
 
101 Kilometer und 6‘700 Höhenmeter 
Um dieses Ziel zu erreichen, hat sich Brigitte mit dem Eiger Ultra Trail bewusst einen Lauf 
ausgesucht, der als grosse persönliche Herausforderung für jeden Teilnehmer gilt. «Eine gute 
körperliche Vorbereitung ist Pflicht», sagt Brigitte. Entscheidend bei solchen extremen Läufen 
sei aber die mentale Stärke. «Der Gedanke an Ash und seine Familie wird mich auf der ganzen 
Strecke motivieren.» Der Startschuss zum zweiten Eiger Ultra Trail fällt am Samstag, 19. Juli um 
4.30 Uhr in Grindelwald; den Zieleinlauf plant Brigitte nach rund 20 Stunden. Ihr Lauf über 101 
Kilometer und 6‘700 Höhenmeter kann live auf run-for-hope.ch mitverfolgt werden.  
 
RUN FOR HOPE ist ein rein privates und persönlich motiviertes Spendenprojekt. Alle Beteiligten 
engagieren sich ehrenamtlich und mit der Überzeugung, dass man auch in einem kleinen 
Rahmen Grosses bewegen kann. Die Spenden gehen zu 100 Prozent an die Familie von Ash 
Gurung. Alle Aktivitäten rund um das Spendenprojekt werden umfassend auf der Webseite 
www.run-for-hope.ch dokumentiert. 
 
Spenden und weitere Informationen: www.run-for-hope.ch 
Medienbilder: www.run-for-hope.ch/medienbilder/ 
Social: facebook.com/etwasbewegen, twitter.com/etwasbewegen 
Eiger Ultra Trail: www.eigerultratrail.ch 
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